
Bericht aus der Gemeinderatsitzung vom 18.09.2020 
An der Gemeinderatsitzung nahmen 10 Bürgerinnen und Bürger teil. Zum 1. Tagesordnungspunkt (TOP) 
„Bürgerfragen“ wurde die Frage zum Verfahrensstand des Baugebiets „Grund II“ gestellt. 

Der Vorsitzende berichtete, dass das Bauleitplanungsverfahren, welches nach § 13b des Baugesetzbuches 
durchgeführt wird, derzeit in der 2. Anhörungsphase der Träger öffentlicher Belange ist. Bei dieser Anhörung hatte 
die Straßenbaubehörde des Regierungspräsidiums Tübingen zunächst einen Abstand des Lärmschutzwalles von 
der L1232 („Scheibenstraße“) von 40 Metern gefordert und dies mit der Überholsichtweite in diesem Bereich 
begründet. Dies würde jedoch bedeuten, dass über 10 Bauplätze in diesem Bereich wegfallen würden und das 
Gebiet neu überplant werden müsste. Nach derzeitiger Planung ist der Lärmschutzwall 7 Meter von der 
Landesstraße abgerückt. Bedingt durch die Corona-Krise und Urlaubszeit kam in den vergangenen Monaten kein 
Ortstermin mit den am Verfahren beteiligten zusammen. Der Vorsitzende hofft jedoch, dass bei dem in der KW 39 
anberaumtem Ortstermin eine Lösung gefunden und das Verfahren in Bälde abgeschlossen wird, so dass man mit 
der Erschließungsplanung fortfahren kann. 

Als nächstes wurde die Verkehrssituation im Sportgelände kritisiert. Im Westen der Sportanlage würde sich ein 
Verkehrsschild mit Hinweis Spielstraße befinden, bei der Zufahrt zum Sportgelände nicht. Der Vorsitzende 
erläuterte, dass derzeit eine Aktualisierung der dortigen Situation im Gange ist und ggfs. eine andere 
Verkehrsführung in diesem Bereich stattfindet, die dann u. U. eine andere Beschilderung erfordert. 

 

Auf dem 2. TOP stand Blutspenderehrungen 

Der Vorsitzende konnte hierzu den örtlichen Vertreter des DRK-Ortsverbandes Beimerstetten/Weidenstetten, Herrn 
Siegfried Junginger und 4 Blutspender begrüßen.  

Frau Mona Junginger und Frau Gerlinde Klöpfer erhielten die Ehrennadel in Gold für 10-maliges Blutspenden. 

Herr Dieter Eckhardt wurde für 25-maliges Blutspenden geehrt und erhielt die Blutspender-Ehrennadel mit 
goldenem Lohrbeerkranz. 

Frau Tanja Junginger wurde mit der Blutspender-Ehrennadel in Gold mit goldenem Eichenkranz für 50-maliges 
Blutspenden geehrt. 

Herr Manfred Gerstenlauer wurde in Abwesenheit für 25-maliges Blutspenden ebenfalls mit der Blutspender-
Ehrennadel mit goldenem Lohrbeerkranz ausgezeichnet. 

Der Vorsitzende überreichte die Ehrungsurkunden und Auszeichnungen des Deutschen Roten Kreuzes sehr gerne 
und bedankte sich namens des DRK wie auch persönlich für den selbstlosen Einsatz der Blutspender, verbunden 
mit dem Wunsch, dass sie auch weiterhin diese wichtige Spende wahrnehmen. 

Der Vorsitzende bedankte sich auch bei Siegfried Junginger für die wertvolle ehrenamtliche Arbeit, die der DRK-
Ortsverein in unserer Region leistet, insbesondere der Dienst der Notfall-Ersthelfer, welche durch ihren Einsatz 
einen wichtigen Dienst in der Notfallhilfe leisten. 

 

Im 3. TOP wurden Baugesuche beraten  

 

Der Bauvoranfrage auf Neubau eines Doppelhauses und Umnutzung des bestehenden Nebengebäudes sowie 
Anbau eines Übungsraumes auf Flst.-Nr. 880, Schmiedgasse 14 erteilte der Gemeinderat einstimmig das 
Einvernehmen. 

Ebenso wurde der Bauvoranfrage auf Einbau von zwei Wohnungen in ein ehemalig landwirtschaftlich genutztes 
Wirtschaftsgebäude, auf Flst.-Nr. 50, Schmiedgasse 4 einstimmig das Einvernehmen erteilt. 

 

Dem Einbau einer Gewerbeeinheit für Gastrobedarf in genehmigte Wohnung im Erdgeschoss, Flst-Nr. 101/1, 
Dorfplatz 20/1 wurde ebenfalls einstimmig das Einvernehmen erteilt. 

 

Der Bauvoranfrage auf Bau eines Einfamilienhauses auf Flst.-Nr. 653/1, Bachmeyerweg 7 wurde ebenfalls 
einstimmig das Einvernehmen erteilt. Hier musste der Gemeinderat insbesondere der Befreiung von den 
Festsetzungen des Bebauungsplans „Weidenstetter Weg“ wegen Überschreitung der Traufhöhe zustimmen. Das 
Gebäude ist mit Pultdach vorgesehen. Der Erhöhung der Traufhöhe konnte insofern zugestimmt werden, da die 
Firsthöhe bei Einbau eines Satteldaches weit unterschritten würde. 

 

Der 4. TOP „Umgehung des Sportgeländes durch Neubau eines Feldweges“ wurde vertagt, weil der Gemeindetat 
durch einen vor-Ort-Termin zusammen mit Vertretern der Betroffenen (Landwirtschaft – FCN – Hütte Neenstetten) 
die Situation erörtern möchte. 

 

Unter dem TOP „Bekanntgaben und Verschiedenes“ wurde beschlossen, für die Ortseinfahrten jeweils eine 
Geschwindigkeitsanzeigetafel zu beschaffen. 

 

Eine nichtöffentliche Beratung schloss sich an. 
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